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Zwischen da Liachtn. — Gan pdrl für häufti. 189

22. Zwischen da Liachtn.

Zwischen da Machten
Wern d' Leut erst gschafti:
Rennen d' Buama zun Menschern
Ä Ictfti, Idfti.

Da is 's so schen huimli,
Roan Dogerl pfigatzt,
Dnetta psugatzn Herst
Und — da Ljausgrill gwigatzt.

5 Da Simerl zu dä Eef,
Da woferl zu da wabi:
Eja, zwischen da Liachten
Wern d' Leut erst trawi.

Und zwischen da Liachten
10 Is 's Liabn am schenstn.

Denn dein' Schatz brauchst not
wött doh, du kennst'n! sz'seha,

Gau Tag und oan Nacht
Und zwo Zwischenliachten,
Rann da Bua ab und zuar
Und koan Teuxl siacht'n.

^ankliacht und stockfinster,
Awa graw frua und spat,
Tja, was dert dö Welt
21 schene Einrichtung hat!
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23. Oan Part für häufti.
's Mensch hat an kritschadn
Rrätschadn Gsang!
Da Rund hat an hitschadn
bjätschadn Gang.

5 Is mecht oan', der springa
Runnt, wiar a Böckl;
Er oane, dö singa
Runnt, wiar a Glöckl.

Und natürli, ga koaner
Is da ksatschadö recht, 10

Und natürli, not oaner,
Der dö Rratschadö mecht. —

Awa nutzt nix, bis s' kemman
Don Födern af 's Straoh,
Aft is's ^atschad ums Rratschad, 15

Und 's Rratschad ums Hatschadö
fraoh.

22. (Kürzer schon f855 bei Lotta.) — In der Dämmerung. — 4. Eilig. —

5. Simon zur Zosefa. — 6. Wolfgang zu Barbara. — 8. trawi, geschäftig. — 13. huimli,
heimlich. — 14. pfigatzt, pfeift leise. — 15. Nur Kichern hörst du. — 21. Fankliacht,
glänzend hell. — 22. graw, grau. — 23. dert, doch.

23. Lin paar für viele. — 1 und 2. Kreischend, krächzend. — 3. Kund, der

Geliebte. — 3 und 4. hitschad, hatschad, schleifend, schleppend. — 5. )s, Sie.
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